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Eine der wichtigsten Aufgaben, die

dem Internationalen Komitee vom

Roten Kreuz zufällt, ist die Uebermitt-

lung von Sendungen an Kriegsgefangene

und Internierte.

Ein Kriegsgefangenenlager
in Amerika

Un camp de prisonniers
de guerre en Amerique

(Photo ATP-Bilderdlenst.)
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Demut
Ich habe fast zwei Jahre im Kerker gelegen. Wilde Verzweiflung

ist bei mir zum Ausbruch gekommen; ein Wühlen im Jammer, dessen

Anblick schon Mitleid erregte; schreckliche, ohnmächtige Wut; Bitterkeit

und Verachtung; Seelenpein, die laut weinte; Elend, das keine
Stimme finden konnte; Schmerz, der stumm blieb. Alle erdenklichen
Leidensmöglichkeiten habe ich durchgemacht. Besser als Wordsworth
selbst weiss ich, was er mit den Versen sagen wollte:

cDas Leiden ist beständig, trüb und finster
Und hat das Wesen der Unendlichkeit.»

Aber während ich zuzeiten in der Vorstellung selig war, dass meine
Leiden endlos sein sollten, konnte ich es nicht ertragen, dass sie keine

Bedeutung hatten. Jetzt finde ich an einem fernen Punkt in meinem

Wesen etwas verborgen, das mir sagt, nichts in der Welt sei ohne

Bedeutung, am allerwenigsten das Leiden. Dieses Etwas, das tief in
mir vergraben liegt, wie ein Schatz auf einem Felde, ist die Demut.

Sie ist das letzte, das noch in mir, und das beste; das äusserste

Ziel, an dem ich angelangt bin; der Ausgangspunkt einer neuen

Entwicklung. Ganz aus mir selbst heraus ist sie gekommen; ich weiss

darum, dass sie zur rechten Zeit gekommen. Sie hätte nicht eher,

aber auch nicht später kommen können. Hätte mir einer davon

gesprochen, ich hätte sie von mir gewiesen. Hätte man sie mir gebracht,
ich hätte sie abgelehnt. Ich habe sie gefunden und will sie deshalb

bewahren. Ich kann nicht anders. Sie ist das einzige, was Lebenskeime

in sich birgt, Keime eines neuen Lebens, einer Vita Nuova für
mich. Von allen Dingen ist sie das Wunderbarste; man kann sie nicht
verschenken und sich nicht von einem andern schenken lassen. Man

kann sie nicht erwerben, es sei denn, dass man allem entsage, was

man sein eigen nennte. Erst wenn man alles verloren hat, weiss man,
dass man sie besitzt. Oscar Wilde.
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